
  
 

 

  Axel Kleinheßling 

6. Saisonspiel RSV Praest III gegen BW Wertherbruch II 
 

Start einer Serie? Zweiten Sieg in Folge erzielt. 

 

Aufstellung: Tor: Axel Kleinheßling Abwehr: Kevin Diepmans, Christian Schmitz, Tim Langert 

Mittelfeld: Michael Anschlag, Torsten Kleinheßling, Christian Ferber, Martin Verbücheln, Daniel 

Hoffmann, Christof Siemen Sturm: Christian Tidden , Dervis Billin, Matthias Sommer, Dirk 

Kleinheßling 

 

Tore: 0:1(62. Minute, Matthias Sommer), 1:1(76. Minute), 1:2 (86. Minute, Christian Tidden) 

 

 

  
 

     

       

Bereits am Samstag stand die Auswärtspartie in Praest an. Mit 40 minütiger Verspätung begann das 

Spiel bei sommerlichen Temperaturen. 

  

Obwohl wir auf mehrere Spieler, unter anderem Kapitän Alex (Urlaub) und Stammtorhüter Andreas 

(spielte 1. Mannschaft),verzichten mussten hatten wir uns einen Sieg fest vorgenommen. 

 

Wir wollten von Beginn an Druck machen und das Spiel möglichst weit von unserem Kasten fern 

halten. Dieses gelang uns bis auf eine Szene in der 5. Minute auch gut, als Christian Schmitz einen 

gegnerischen Spieler elfmeterwürdig am Schienbein erwischte. Der Schiedsrichter entschied, zu 

unserem Glück, nicht auf Strafstoß. Von da an beherrschten wir das Spiel und kamen immer wieder zu 

guten Chancen. Die besten Möglichkeiten vergaben Matthias und Torsten die freistehend am Torwart 

oder den eigenen Nerven scheiterten. Aufgrund der guten Abwehrarbeit rund um Libero Christian 

Schmitz gab es keine gefährlichen Möglichkeiten für die Gastgeber. So mussten wir uns, wegen der 

schlechten Chancenverwertung, zur Halbzeit mit einem 0:0 begnügen. 

 

In der 2. Halbzeit bemühten wir uns weiter in Führung zu gehen. Nachdem wir weitere gute 

Möglichkeiten ausgelassen hatten, erlöste uns Matthias in der 62. Minute. Nach gekonnten  Dribbling 

knallte er den Ball aus 18 Metern halb-linker Position in den linken Winkel. Leider versäumten wir 

direkt nach dem Treffer nachzulegen und Praest kam immer besser ins Spiel. So hatten wir in der 69. 

Minute Glück als der Ball vom Innenpfosten wieder zurück ins Spielfeld prallte. Unmittelbar darauf  

sah Daniel Hoffmann die gelb-rote Karte, der Platzverweis geht aber auf meine Kappe und Daniel 
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trifft keine Schuld. Nun drängte Praest noch mehr auf den Ausgleich und erzielte diesen auch als wir 

das einzige Mal in der Abwehr unsortiert waren.  

Unbeeindruckt von der Unterzahl spielten wir weiter auf Sieg. In der 86. setzte sich Matthias gegen 

seinen Gegenspieler durch und drang in den gegnerischen Strafraum ein. Der heraus stürmende 

Torhüter sowie  Matthias erreichten zeitgleich den Ball und gingen beide nach einem ordentlichen 

Aufprall zu Boden. Alle Spieler außer Christian Tidden warteten entweder auf den Freistoß- oder 

Elfmeterpfiff, der aber nicht kam. Christian, pfiffig wie er ist, nahm sich den frei vorm Tor liegenden 

Ball und schob ihn aus 10 Metern in aller Ruhe ins Tor. Locker brachten wir das Spiel danach nach 

Hause. 

 

Das Spiel wurde völlig verdient von uns gewonnen, nur gegen andere Gegner müssen wir im 

Abschluss viel effektiver werden. 

 

Am kommenden Sonntag spielen wir wieder auswärts gegen Fortuna Millingen II. Anstoß ist um 

13.00Uhr. 

 


